
 

 

 

 

 

 

 

Handwerk für ein weltoffenes Deutschland 

 

Bei uns zählt nicht, wo man herkommt. Sondern wo man hinwill. 

 

Das Deutsche Handwerk steht allen offen, die sich zu den Werten unserer Wirt-

schafts- und Gesellschaftsgruppe bekennen. An den Werkbänken, in den Backstu-

ben und auf den Baustellen des Handwerks stehen seit jeher Menschen unter-

schiedlicher Nationalität zusammen. Wir wissen: Geschicklichkeit, Kreativität, Ge-

nauigkeit, Kundennähe und Verantwortungsbewusstsein sind universelle Ansprü-

che. Sie verbinden – unabhängig von Herkunft, Religion und Weltanschauung. 

 

Als Mitte der Gesellschaft beobachten wir eine zunehmende Radikalisierung in 

Wort und Tat. Wir haben große Sorge um den sozialen Frieden in unserem Land, 

um das Bild unserer Heimat in der Welt und den Ruf des deutschen Wirtschafts-

standortes. 

 

Vor diesem Hintergrund stellt die Vollversammlung des Zentralverbandes des 

Deutschen Handwerks (ZDH) fest: 

 

Das Deutsche Handwerk bekennt sich zu einem weltoffenen, liberalen und demo-

kratischen Deutschland. 

 

Das Deutsche Handwerk stellt sich gegen jede Form von politischem Extremismus, 

von Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus. 

 

Das Deutsche Handwerk setzt sich für einen respektvollen Umgang miteinander 

ein, auch und gerade in der Diskussion mit politisch Andersdenkenden. 

 

Berlin, am 28. September 2018 

 


